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1 (IN)STABILE 
GESELLSCHAFT?

Weitere Infos und  
Anmeldung unter  
www.gewalt-geht-nicht.de 
Tel. 05681/775 590

Wann?
5. November
15 bis 18 Uhr

Wo?
Online

QR-Code

oder

scannen

Wie brüchig ist unsere Demokratie  
und was bedeutet das für uns? 

Mit einem  

Impulsvortrag 

von Prof. Dr. 

Beate Küpper 

zur  

Mitte-Studie.



(In)stabile Gesellschaft? Die Mitte-Studie und wir.

Ist unsere Demokratie brüchig geworden? Wie (in)stabil ist sie und was bedeutet 
das für uns? „Schlierspuren“des Rechtspopulismus reichen bis weit in die Mitte 
hinein und zeigen, dass sie für rechtsextreme Aussagen anschlussfähig ist.
Studienautorin Prof. Dr. Beate Küpper wird Befunde aus der Mitte-Studie 
„Rechtsextreme und Demokratiegefährdende Einstellungen in Deutschland 
2020/21“ vorstellen, die gleichsam Hoffnung und Anlass zur Sorge bietet.
Was das für uns im Schwalm-Eder-Kreis bedeutet und welche Auswirkungen die 
Ergebnisse der Studie auf die Demokratieförderung im Schwalm-Eder-Kreis haben, 
wollen wir im zweiten Teil erörtern: Wo muss sie ansetzen? Welche Bedeutung 
kommt gerade der kommunalen Ebene zu? An wen sollten wir uns mit Angeboten 
der Demokratieförderung am Vordringlichsten richten? Was können wir in unserem 
Landkreis verbessern und wie können wir noch mehr Menschen erreichen?
Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit und kann nur gelingen, wenn alle bereit 
sind, sie aktiv zu gestalten. Wir freuen uns auf alle Demokratiegestalter*innen, die 
bei unserer Konferenz mit dabei sind und diesen Fragen nachgehen wollen.

Wer ist dabei?

Mitglieder des Begleitausschusses, 
Projektträger*innen bei »Demokratie 
leben!«, Kooperationspartner*innen 
aus Schule, Schulsozialarbeit und 
Jugendarbeit, Jugendforum »gud 
so« und den SOR-SMC AGs, 
Freunde, Unterstützende und alle, 
die sich an der Partnerschaft für 
Demokratie im Schwalm-Eder-Kreis 
beteiligen möchten.

Begrüßung durch Landrat Winfried 
Becker

Leitung: Tom Werner mit dem Team 
der Koordinierungs- und Fachstelle

Warum Online?

Um eine Demokratiekonferenz auch 
bei einer dynamischen pandemischen 
Lage im Spätherbst garantieren zu 
können, fiel die Entscheidung für eine 
Onlineveranstaltung. Eine Konferenz 
zu einem früheren Zeitpunkt in 2022 
ist geplant, um unser aller Wunsch 
nach Austausch und Begegnung 
gerecht werden zu können.

Auch für die Onlineveranstaltung gilt: 
Personen, die der rechtsextremenen 
Szene oder Parteien zuzuordnen sind 
oder durch menschenverachtendes 
Verhalten in Erscheinung getreten 
sind, werden ausgeschlossen.

Kontakt:

Schwalm-Eder-Kreis | Jugendförderung – Projekt „Gewalt geht nicht!“ |  
34574 Homberg (Efze) | Koordinierungs- und Fachstelle im Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ | thomas.werner@schwalm-eder-kreis.de, Tel. 05681 775-590 |  
elfie.freudenstein@schwalm-eder-kreis.de, Tel. 05681 775-584


